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Redaktion und Administration Im Eidgenössischen Handelsdepartement — Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 10, halbjährlich Fr. 5 — Aasland: Zuschlag des, Porto — Es kann
»ur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Ctsi — Anrtoncen-Regle:
Haasensteln & Vogler'— insertionspreis: 30 Cts.die llinfgespaltene Petitzeile (Ausland 40 Cts.)
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flmlliiher Tell - Parfie offitiellg - Parte nffidali!

Abhanden gekommene Werftitel — Tikes dispams — Titoli smarriti

Es wird vermisst: Gült von 200 Gulden, angegangen den l.Mai 1729,
haftend auf Kühmatt, Neuhausweid und'Neuhaus in Greppen. Der Er-
richter der Gült ist nicht bekannt.

Der Inhaber der vorgenannten Gült wird hiemit aufgefordert, dieselbe
innert Jahresfrist" der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst sie
als kraftlos erklärt wird (Art. 870 Z. G. B.). (W 472)

Kriens, den 13. Fehruar 1914.
Der Amtsgerichtspräsident: G. Thefler.

Das Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen hat am 28. Fehruar 1914 die
Einleitung des Amortisationsverfahrens über folgende Wertpapiere verfügt:

a. Sparheft Nr. 171976 der St. Gallischen Kantonalhank vom
4. Mai 1910, auf den Namen Therese Strebel.

b. Sparkassaschein Nr. 73982 der St. Gallischen Kantonalhank vom
j. f

3. April 1891, auf den Namen Werner Schmid.
Die allfälligen Inhäher dieser Papiere werden aufgefordert, sie binnen

drei Jahren, von der. erstmaligen Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt

an, dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen vorzuweisen, andernfalls

die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. '
(W 61s)

St. Gallen, den 28. Februar 1914.
Aus Auftrag: Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Das Bezirksgericht von Ohertoggenhurg hat mit dem Entscheid vom
24. Februar 1914 nach durchgeführtem Amortisationsverfahren das Sparheft

Nr; 2004 der Spar- und Leihkasse. Kappel, Jaulend auf Ulrich Grob •

im Gübele, Ebnat, Wert Fr. 2100, als kraftlos erkjärt. (W 62)
Nesslau, den 1. März 1914.

Bezirksgerichtskajnzlei Obertoggenburg.

Le president du trihunal eivibdu distinct äe.Lausanne.
A vous le detenteur incoüma du titre ci:äpres designä et qui a dis-

paru: Police d'assurance mixte sur la vie, contractu aupres de la com-
pagnie d'assurance «Caisse paternelle» le ,12-aoüt 1909 par E. Clerget,
cafetier, ä Renens, pour la somme de fr. 50Ö0, päyable le 10 aoüt 1934.

A l'instance ,d'E. Clerget, sommation vous est faite de produire ce
titre dans le dälai de 6 mois, des le 25 fevrier 1914, au greffe du,tribunal
de district de Lausanne, faute de quoi l'annulation en sera prononeee.

(W 603) " Le prfesident: Paul Meylan.
Le greffier: Berthoud, subst.

Handelsregister — ßegistre da eommeree — ßegistro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Freiburg — Fribourg — Friboigo

Bureau Murien (Bezirk See)
1914. 24. Februar. In ihrer Generalversammlung vom 15. Juni 1913

hat die Käsereigenossenschaft von Büchsien in Büchsien (S. H. A. B.
Nr. 184 vom 25. Juli 1911, pag. 1269) ihren Vorstand für eine Periode
von zwei Jahren neu hestellt wie folgt: Als Präsident: Rudolf Rentsch;
als "Kassier: Göttfried Lehmann; als Sekretär: Samuel Rentsch, bisheriger;
als Beisitzer: Alfred Mäder, Abrahams, und Samuel Lehmann, Wegknecht;
alle in Büchsien.

Artikel der Baubranche. — 25. Februar. Die bisherige
Kollektivgesellschaft unter der Firma Tague & Co. in Murten hat sich
aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen an die Kommanditgesellschaft
«Tague & Co.» über.

Eduard Tague-Haas, Ingenieur, von Schaffhausen, in Murten, und
Paul Haas, von Montelier, in Buenos-Ayres (Argentinien), haben unter
der Firma Tague & Co. mit Sitzfin Murten eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Oktober' 1913 begonnen hat. Eduard
Tague-Haas ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Paul Haas ist

-Kommanditär mit dem Betrage von viertausend Franken (Fr. 4000).
Fabrikationsgewerbe zur Herstellung von Artikeln der Baubranche. Kleine
Fabrik Enge Nr. 422, in Murten.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. Inf. — Appenzello int.
Gastwirtschaft, etc. — 1914. 27. Februar. Inhaber der Firma

Josef Neff in Appenzell ist Josef Anton Neff,' Von ünd in Appenzell.
Schweine- und Viehhandel und Betrieb der Gastwirtschaft z. Walhalla.

St. Gallen — .Sl-Gall — San Gallo
1914. 27. Februar. Inhaber der Firma Jos. Wiek, Kohlen- & Holzhdlg.,

in Wil ist Josef Wiek, von Zuzwil, in Wil. Kohlen- und Holzhandlung.
Obere Stollengasse und Toggenburgerstrasse.

Stickereien. — 27. Februar. Der Prokurist der Firma L. A. Silk
& Co., Kollektivgesellschaft in St. Gallen, Export von Stickereien, Siegfried

Gut (S. H. A. B. Nr. 254 vom 7. Oktober 1913, pag. 1803), wohnt
in der Gemeinde Straubenzell.

27. Februar. Der bisherige Präsident der Sparkasse Wldnau,
Aktiengesellschaft mit Sitz in Widnau (S.~H. A. B. Nr. 303 vom 1. Dezemher
1910, pag. 2039), Elias Brunke ist zurückgetreten und dessen Unterschrift
daher erloschen. An dessen Stelle wurde Emilian Frei in Widnau zum
Präsidenten mit dem Rechte zur Führung der Einzelunterschrift gewählt.

Eidg. Amt for geistiges Eigentum

äureau föderal de ia propriety inteliectuelle — Ufficio föderale delia proprietä intellettoala

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 35041. — 16. Februar 1914, 8 Uhr.

Russian-American India Rubber C°, „Treugolnik",
Fabrikation und Handel,

St. Petersburg (Russland).

Pflaster, Verband- und chirurgische Materialien, jeglicher Art Schuhwerk
und Galoschen aus jeglichen Materialien und Bestandteile von Schuhwerk
und Galoschen jeglicher Art, und Aussehens, aus jeglichem Material,
Absatzschützer, Kleidungsteile, Handschuhe, Vorrichtungen .für Beleuchr
tung, Heizung, Erwärmung, Kochen, Abkühlung, Trpcknung, Ventilation,
Desinfektion, Sterilisation, Vorrichtungen für Wasserleitungen, Wannen,
Closets, Schwämme, Kämme/ Bürsten, Toiletten-, Bade- und Taucherzubehör,

Mittel zum Feuerlöschen, Löten und zu'zahnärztlichen Zwecken
dienend, Zahnplombenpasta, Ausstöpfungsmaterial für Maschinen jeglicher
Art, Vorrichtungen zum Konservieren von Wärme und zur Isolation,
Asbestfabrikate, Zubehör für Automobile, Velocipede und sonstige Verkehrsmittel

auf der Erde, in der Luft", zu Wasser und unter demselben, Equi-
.pagen, Lokomotiv- und Waggonteile, Leder, Felle, KJehmittel, Wichse,
Mittel zur Reinigung .und Konservierung von Leder, Gummi und deren
Surrogate, Waren aus denselben für technische Zwecke, Spazierstöcke,
Reisezubehör, Waren aus Holz, Knochen, Kork, Horn, Fischhein, Glas
und Metall, mit Ausnahme von Metallegierungen und Verschmelzungen in
Barren, Drähten, Platten, Stangen und dergleichen, medizinische, Sani-'
täts-,' Rettungs- und Löschvorrichtungen und Geräte, Bandagen, künstliche

Gliedstücke, physikalische, chemische, optische/ elektrotechnische
und photographische Apparate, Vorrichtungen und Zubehör, sowie deren"

/Teile,. medizinische/"' wissenschaftliche,1 akustische, veterinärische,
kosmetische, hygienische Waren, Waren aus guttapercha, Ehonit, Zellulose,
Keramik, Faserstoff, Wachstuch, Hartgummi:ünd Schildpatt," Maschinenteile,

Treibriemen, Schläuche, Automaten,-jbgliöher Art'häusliche, Stall-,
Garten- und landwirtschaftliche Gerätschaften, Tapeten," Buchstahen,
Sattel-, Riemen-, Taschen-, Leder-, Schreibwaren, s'owie zum Zeichnen
dienende, -jeglicher Art Kontorvoirichtungen, Lehr- und 'Reisshilfsmittel
und Zubehör; Zubehör zu Feueri und kalten Waffen, 'Spielsachen,
Gymnastik- und Sportvorrichtungen, Teppiche, Matten, Linoleum, Wachstuch,
Decken, Vorhänge, Säcke, Erzeugnisse der Filz- und Webindustrie, sowie
aus Talk. Creme, Pasta, Mittel zum Polieren von Metall, Glas, und Holz,
Probier- und Schleifsteine, sowie Leisten und Modellierungswaren, Inlaid,
Linkrusta. Jeglicher Art Metallegierungen und Verschmelzungen in Barren,

Drähten, Platten, Stangen und dergleichen sind ausgeschlossen.

Mr. 35043. — 18. Februar 1914, 8 Uhr.
f ' *

Heinrich Janowitz, Fabrikation und Handel,
Berlin (Deutschland).

Hin Mittel zum Steinigen und Konservleren von f.eder
und zum Polieren von Holz.

Floth Gleaner

- f

JTr. 35043. — 23. Februar 1914, 5 Uhr.
'Deutsche Maschinen-Vertriebs-Gesellschaft m. b. H., Fabrikation,

Berlin (Deutschland).

Kopiermascltinen, Briefschliess- und Falzmasellinen,
sowie Bleistiftspitzer.

Rptador
Mr. 35044. — 23. Februar 1914, 5 Öhr.

Prein-Gewebe Aktien-Gesellschaft, Fabrikation und Handel,
Hannover-Linden (Deutschland).

Garne, Gespinstfasern, Gummistoffe nnd Gnmmiersatz-
stotfe, Web- und Wirkstoffe.

Prein-Gewebe
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Nr. 35U45. — 24. Februar 1914, 5 Uhr.
J. H. Bek & Sohn, Fabrikation,

Schaafhausen (Schweiz).

Itiemeiiadhiislous- und Seilfett.
ßßMfsaaii

' N° 35046. — 25 fövrier 1914, S h.
A. H. Cam piche, Produits Alimentäres Hygiäniques „Maxima'',

fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Farincux et scmoules, produits alimentaires pour enfants, legumes et
fruits sees, conserves, biscuits, cafes verts et torrefies, succedanes de
cafSs, cafes de toutes cereales, Chicorees, chocolats, cacaos et leurs derives,
vanille et sucre vanillö, thes de tous genres, y compris les thes pharma-
ce'utiques, miels naturels et artificiels, confitures, graisses comestibles,
animales et vegetales, builes comestibles de toutes graines, tous genres
d'emballages,^dej!_reclames, d'echantillons, d'articles de papeterie ct

d'imprimes.

LE CH&N8 OLE EICHE

..MAXIMA"

Nr. 35047. — 25. Februar 1914, 6 Uhr.
E. Dienst, Fabrikation,
Leipzig-Gohlis (Deutschland).

Accordions.

International-Accordion

Nr. 3504$. — 24. Februar 1914, 8 Uhr.
Gebrüder Scholl, Handel,

Zürich (Schweiz).

Sehreib- und Zeichenwaren.

TURICUM.
Handel mit Gold- und Silberabfällen

Auf Grund der Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1886
über den Handel mit .Gold- und Silberäbfällen hat das unterzeichnete
Departement Herrn J. Thorner, Juwelier, Zwinglistrasse 32, Zürich" 4, das
zum gewerbsmässigen Ankauf von Gold- und Silberabfällen vorgeschriebene

eidg. Souchenregister verabfolgt. (V 2)

Bern, den 28. Februar 1914.
Eidg. Finanzdepartement,
Amt filr Gold- und Silberwaren.

Hiiitti Teil - Partie nun olielle - Parte dod uiiale
Argentinische Steuer auf alkoholische Getränke

Das argentinische Parlament hat am 3. Januar 1914 ein Gesetz über
die Besteuerung der alkoholischen Getränke angenommen, das 90 Tage nach
Bekanntgabe in Kraft treten wird. Danach unterliegen von diesem
Zeitpunkt an alle Getränke von mehr als 10 Volumprozenten (Wein
ausgenommen), ob sie direkt aus Brennereien stammen oder nicht, beim
Austritt aus den Fiskalniederlagen oder Fabriken einer innern Steuer, die
in Marken zu entrichten ist, und zwar:

Ffir Flaschen
bis zu i/a Liter Ober >/i bis 1 Liter

Getränke mit: Centavos per Flasche

10—24 Volumgraden 5 10
25—39 „ 10 20
40—65 „ 15 30
über 65 „ 50 100

Absinth (Ajenjo) und absinthhaltige Getränke. 50 100

Getränke in Gefässen von 1 bis 10 Liter zahlen nach Gattung und
Literzahl, wobei Bruchteile unter % Liter als halbe Liter zählen.

In Gefässen über 10 Liter werden Bruchteile als ganze Liter berechnet.
Detailgeschäfte, die alkoholische Getränke und in Alkohol eingemachte

Früchte verkaufen, und Häuser, die diesen Handel als Nebenzweig
betreiben, dürfen nur' in Gefässen bis zu % Liter verkaufen und^stehen
unter der Aufsicht der Steuerverwaltung.

Eine Vollziehungsverordnung zu diesem Gesetzjsoll [demnächst
erscheinen.

Geldmarkt. Das letzte Kursblatt der Schweizerischen Bankgesellschaft
gibt folgenden Ueberblick: Die beiden ersten Monate des Jahres brachten
auf dem internationalen Geldmarkt eine Entspannung die an Rapidität
und Umfang in der Wirtschaftsgeschichte nicht leicht eine Parallele findet,
und die sogar die Erwartungen der eingefleischtesten Optimisten
übertroffen haben dürfte. Schlag auf Schlag folgten sich die Diskontoermässigungen

der zentralen Notenbanken, so dass man sich Ende Februar Sätzen
gegenübersah, die bis zu'ein Drittel und mehr von'ihrem Stand zur Jahreswende'

differieren. Dass sich diese Erleichterung ungeachtet der an den
Markt herantretenden grossen Kapitalansprüche staatlicher, kommunaler
und privater Emittenten vollziehen konnte, deutet darauf hin, dass
eigentlich erst jetzt, nachdem die Leiter der grossen Notenbanken durch
die erwähnten Diskontoinassnahmen ihr Vertrauen in die politische
Pazifizierung dokumentiert hatten, der Rückfluss der thesaurierten Bar-

') E'n Peso moneda nacional ä 100 Centavos Fr. 2.20.

mittel in die Kanäle der Zirkulation in grösserem Masstab einsetzte.
Damit ist denn auch mit einem Male klar zutage getreten, dass man sich
mitten in der wirtschaftlichen Depression befindet.

Drastische Ae'ndcrungen haben sich auf dem Londoner und
Berliner Markt. vollzogen, wo die offiziellen Diskontosätzc seit Jahresbeginn

um 2 %, resp. um 1 % gefallen sind. Dabei ist-zu berücksichtigen,
dass die Deutsche Reichsbank noch" im letzten Monat des alten Jahres
bereits ein'c Reduktion ihrer Rate um % % hat eintreten lassen. Die
Privalsätze haben eine analoge Bewegung aufzuweisen, ihren tiefsten
Stand erreichten sie um die Februarmilte. Seither' ist auf einzelnen
Plätzen eher wieder eine Befestigung eingetreten, doch bleibt die Spannung
zum offiziellen Satz immer noch eine ansehnliche, durchwegs grössere als
zur Vorjahrszeit. In der Schweiz entspricht einem offiziellen Satz von
4% % und einem Privatsatz von 47/ls % am 2. Januar eine offizielle
Notiz von 3%%> resp. 38/16 % am 20. Februar. * Die Devisen haben auf
der ganzen Linie zu unsern Gunsten gedreht, als besonderes Ereignis ist
der zeitweise Rückgang der französischen Valuta unter pari zu signalisieren.

Die grosse Geldflüssigkeit am offenen Markt spiegelL sich in den
Ausweisen der Notenbanken deutlich wieder. Mit Ausnahme der Bank von
England sind bei allen von Uns aufgeführten Instituten die Wechsel- und
Lombardbestände zurückgegangen, und gleichzeitig hat auch die Noten-
zirkulation, zum Teil ganz erheblich, abgenommen. Allerdings hält sich
letztere noch fast durchwegs über der Vorjahrshöhe, dagegen hat die Metalldecke

eine derartige Verstärkung erfahren, dass das Deckungsverhältnis,
ganz aussergewöhnliclie Prozentsätze aufweist. Bei der Bank' von Frankreich

ist es auf 73 % angestiegen, bei der Deutschen Reichsbank stellt es
sich sogar auf 97 %• Auch der Status der Schweiz. Nationalbank wurde
im neuen Jahre einer bedeutenden Erleichterung teilhaftig. Gegenüber
dem Vorjahr hat unser nationales Institut ca. 12,8 Millionen weniger
Noten iin Umlauf, wogegen der Metallbestand um ca. 7 Millionen* '

grösser ist.

Diskontosätze —
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank

Tanx d'escompie
— Bnlletin'de la Banque Nationale Suisse.)

1912
29. II.

1914 1914 1914 1914 1914 1913
28. ir. 23. II. 15. II. 7. II. 31. I. 28. II.

0. p. 0. p. 0. p- o. p, o. p. 0. p.

Schweiz 87» 37s 37» 3\U 4 37» 4 37b 4 37* 5 4u/i8
Paris 87s 27» 37» 27» 37» 23/ 87» 27s sy» 37» 4 37*
London. 3 27:» 3 '21, a 3 U/s 3 U/s 3 2 5 47",
Berlin 4 33/s 4 3 4 27s 4 37b 47» 3"b 6 68/8
Külano 5 47*

37"
5 47b 5 47b 67» 47» 57» 4s/i 6 47"

Bruxellcs 4 4 37b 4 37>e l4 37m 4 37" 5 47»
Wien 47» 37s 47» 37ib 47» 8"/l6 47» 47ib 6 43/m 6 57i8
Amsterdam 4 3'7:8 47» 47b 5 47b 5 47b 5 48/b 4 37b
New-York*) 5 17» 5 l3/< 5 l3/" 5 l'Vs 6 l3/i 61/» 3

o.

4
B'/a
87»
5
57s
47a
5
4
47a

3s/b
27B
35/l8
47.4
43/P
37»
48/<
313/ie»
23/a

o. offiziell (officiel), p. privat (bors banque). *) Gall money.

Kurs für Slcbidevlsen auf:**) — Coxirs du change h vise snur:**)
Gesetzliche Parität (Paritä lägal'e): X 1 Fr. '25.2215; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01 ; EL fl. 100 Fr. 208.3193 ; $ 1 Fr. 5.182.
Paris London Deutschland Italia Bmxelles Wien Amsterdam New-York

1914 28. H. 100.— 25.207" 123.34 99.67 99.54 104.86 208.90 5.18
23. II. 100.03 25.217" 123.26 99 68 99 55 " 104.90 209.— 5.18
15. II. 100.02 25.187* 128.16 99.64 99.54 104.93 208.78 5.177b

7. n. 100.03 25.187"
25.207»

123.10 99.61 99.54 •101.92 208.70 5.177m
31. I. 100.10 123.16 99.66 99 50 104.99 208.77 5.177s

1913 28. II. 100.35 25.33 123.76 98.38 99.76 104.69 208.79 5.187m
1912 29 H. 100.31 25.317» 123.65 99.50 99.88 104.99 209.31 5.187"
1911 28. II. 99.98 25.277" 123.47 99.54 99.76 105.25 209.15 5.187"
1910 28 II 100.14 25.203/" 128.21 99.52 99.71 104.80 207.60 5.177"

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les cours signifient cours de la demandt.

IntsrnatlonaUr Postgiroverkehr — Service International des virements posianz
ZTeberweiswngsJcurs vom 2. März an — Corns de reduction ä partir du 2 mars

Deutsehland Fr. 123.45 100 Mk. Allemagne
Oesterreich „ 104.95 100 Kr. Autriehe
Ungarn' „ 104.95 100 '?•„ Honjjrie
Belgien „ 99." 60 100 Fr. Beiglque
Luxemburg, f „ 98.90 100 „ Luxembourg
GrossÜrlfafrnien und Irland 1

„ 25. 25 1 Pfd.- St. Gr.-Bretagne et Irland«-
Argentinien „ 503.50 lOO Goldp. Argentine
Italien „ ,!'99.70 100 Lires Italic

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements postaux.
N° 9. Neue Beitritte. — 28. II. 1914. — Nonvelles adhtsions.

Agno: XI. 262 Rusca, Paolo, fabricante.
Altstätten (St. Gallen): IX. 1255 Muggli, E., Direktor. — IX. 1253 St. Gallischer Kathol.

Frauenhund.
Basel: V. 2400 Basler Nachrichten, Expedition. - V. 2400 Expedition der Basler Nach¬

richten. - Y. 1895 Froehlich, Hermann, Dr. phil., Reallehrer.V.'2292 Schäablin-
Senn, H, Wwe. - V. 2296 Schweiz. Israelitisches Waisenhaus.

Bellinzona: XI. 415 Pedruzzi-Forni, Giovanni
Biel (Bienne): IYa. 467 Imprimerie Chapuis, rue Neuhaus, 18.
Couvet: IV. 428 Assurance mutuelle libre du bätail bovin au Yal-de-Travers, Charles

Fuchs, caissier.
Davos-Piatz: X. 206 Kaufmannischer Verein Davos.
Ebnat: IX. 1252 Mieier-Bösch, U.
Geneve: I..827 Liederkranz Genf. - I. 832 Pclichet, A. & Fils.
Hoehdori: VII. 530 Ottiger, J, Obstweinkelterei.
Kempten: VIII. 3691 Kunz, Otto, Grünau.
Lausanne: H. 771 Pcnsionnat Villa Ariane, Melle. Glas - II. 980 Rucklin, Leon, Dr. -

II. 981 Service cantonal de l'apprentiesage. - II. 1000 Terrier, garage central,.
Galeries du Commerce

Lo Loele : IVh. 389 Schumacher, Albert, fabrique „ Stella
Lugano: XI. 418 Rocco, Paolo, rappresentante.
Männedori: VIII 2797 Walder, Jh., Wcinhandlung, auf Dorf,
illötiers (Neucbätel): IV. 435 Clerc', Annette, Melle.
St. Gallen: IX. 1256'Bachmann, Oscar,'Volkartstr. 7. - IX. 1259 Hoeggcr, Max, Bau¬

meister. — IX. 1258 Jugendhund-Krankenkasse der kathol. Abstinentenliga. - IX. 1257
Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion St. Gallen & Umgehung.

St. Moritz-Dorf :-X 412 Zuber, Adolf, Sport-Geschäft.
Sehafihausen: VIIIa. 413 Ermatinger, Fritz,' Bäckermeister. - Villa, 414 Kantl.

Gewerbe-Verein.
Le Sentier: II..979 Golay-Buchel et Cic., S. A, pierres fines.
Slssaeli: V. 2273 VI. Kantonal Schützenfest beider Basel 1914
Trameian: IV a 464 Deleuraüt, Hermann, industrie laitiere.
Valiorbe: II. 978 Sociäte cooperative de consommation.
Vevey: IIb. 123 „Movo "SA.
Zürieh : VIH. 3346 Gesellschaft für Schülergärten der Stadt Zürich, Quästorat. - VHI. 3687

Huber, Robert, Uhrcn-Vcrsandhäus. Yin. 3477 International Harvester Company

A.-G. - VIH. 3301 Oswald, Oscar, Cbem. Artikel. - Vlü. 2722 Rief-Mäthys, A.,
Weinhandlung - VIII. 3446 Scholl, Hermann, Vertretungen -'VIII. 3681 SchStciz.
Telefdn-Aktien-Gesells'chaft. - VIII. 3683 Sechseläuten 1914. - VIII. 3690 Yetterli,
Alfred, Chem.-tcchn. Produkte, Vertretungen.

Sehwarzenberg (Sachsen): Vlll. 3688 Krauss, Louis, Metallwarenfabrik.



Annoncen - Regie:
HAASENSTE IN «fc TOGIEB Anzeigen - Ämomses - flnnnnzi R^gie des annoncea:

HAASENSTEIN «fc TOGLEB

VUnuv' landelssohnie Hohleuberg 13. Gegr. 1876.
Rasche und gründl. Vorbereitung f.

—den Handel. Deutschkurs f. Fremde.
Internat. Prospekt durch die
Direktion: Dr. jur. Dono Widemann.

SdweftertsdK LmaeaagtellM} 1914

Kebrli § Oder In lern
(offizielles Camioimagö nafl SpesliüousgescMfS)

offerieren den Ausstellern u.andern Interessenten zur Bentitzungihr

grosses, modern eingerichtetes
55 Lagtrkaas und Kailsr

mit Geleiseanschluss <236)

Specialcamionnage nach der Ausstellung

ins
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiemit zu der

Hitttioch, den 25. Nütz 1914, mittags 11 Uhr

1 BanKgehM (Sltiigmil) hämuttt 1. Id Basel
stattfindenden

zweHvlDizlgU oiMIM» Eeneialveisammlg

eingeladen.
Tagesordnung:

1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1913.
2. Bericht der Kontrollstelle. >

3. Beschlussfassung 'betreffend:
a. Ahnahme des Jahresberichtes und der Jahres-

rechtiurig; Entlastung der Verwaltung.
b. Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung ;

Festsetzung der Dividende uud des Zeitpunktes
ihrer Auszahlung.

4. Wahl eines weiteren Mitgliedes des Verwaltungsrates.
Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen,

haben ihre Aktien oder eine nach Ermessen der unten
bezeichneten Anmeldungsstellen genügende Bescheinigung über
deren Hinterlegung bei einer anderen Bank spätestens bis
upd' mit

Samstag, den. 21. März
Is Basel,bei den Kassen

lim min

in Zürich,
in lt. Gallen,
in Genf,
in Lausanne,
in London,

seiner Zweigniederlassung in Biel,
seinen Agentaren in Aigle, Claiasso, Merisaii

und Borschach
bis nach Schluss der Generalversammlung zu hinterlegen,
wogegen ihnen eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte

ausgehändigt werden.
Formulare für die oben erwähnten Hinterlegungsbe-

scheipigungen können an den Kassen des Schweizerischen
Bankverein bezögen werden.

Die Biläfte uiid die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie
der Bericht der Kontrollstelle, Vierden vom 17. März d. Js.
an in unseren GescMfislokalen zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt.

Basel, 25. Februar 1914.
(565!)

Sei Präsident des Verwaltnngsrates:

Ä. SimonJus.

per on Implnnto dl fnne metallica a freao iu Val d'Arbedo,
per ütrasportodi legnameiTopera

~~: i; if < •

L'AmmlDistrazlone patrizla'« dl Arbedo-Castlone, cost autoriz-
zatadalla' propria as&einble'a, apre l'appalto per lg fornitura ed im-
pianto di una fune metallica a frcuo in Yalle d'Arbedo,.della'lunghezza
dal carico alio scarico circa km '5spcssore d'ella iune di carlco
mm 25, ritorno e cordina proporzionati all'entitä dell'opera, con
sopporti o cavalletti in ferro.

Gii aspiranti doyranno concorrere con progctto e perizie proprie.
S'cadcnza dell'appalto il 81 marzo 1914.
11 capitolato d'appalto e condizioni, sono gift, fin d'ora oatensibili

presso la' scrivente ampilniatfazione. (15ÖÖO) (5461)
Arbcdo-Caötionc, Ii 24 febbraio 1914.

Per 1'Ammlnistra'zl0)1 e palrizinlc,
II prcsidente :

Tarnt Folgt
Per il segretario:

Achills Pollandlni.

Vorsichtskasse in Biel

Oonnerstftg, öea 12. März 1914, nachmittags 3 Uhr

im HOTEL BÄREN, I. Stock, in BIEL

Traktanden :

1. Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1913.

2. Bericht der Herren Revisoren.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfässung über Verwendung des

Reingewinnes.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten, sowie des Kontrolleurs

pro 1914.
5. Unvorhergesehenes. (410 U) (575

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Revisorenbericht sind bis zum Tage

der Versammlung-in unserem Lokal zur Einsicht aufgelegt.
Die Eintrittskarten können bis zum 11. März, abends 5 Uhr, gegen Hinterlage der

Aktien an unserer Kasse bezogen werden.

Biel, den 27. Februar 1914.

Namens des Verwaltnngsrates,
Der Präsident: Der Sekretär :

H. Römer. F. Stnder-Boss.

Bank für MUbnlen
Dividenden-Zahlung

Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 51 kann die Dividende für das Jahr 1913 mit

Fr. 25 per alte Aktie (Nr. 1-10000) und

Fr.12.50 per neueAktie (Nr. 10001-12000)
hei der tit. Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, bei unserer Hauptkasse in Chur, sowie
bei unseren Agenturen bezogen werden. (574 Ch) ' 567 ;

Chur, den 27. Februar 1914.

Bie Direktion.

Spur- & LelhKosse Zoflnsen

Die Dividende pro 1913 kann gegen Ablieferung von
Aktien-Coupon Nr. 10 von heute an an unserer Kasse mit

Fr. 30
erhoben werden. 573 (241 Q)

Zofingen, den 27. Februar 1914.

Bie Verwaltung.

Schnbfabrlk Brlttnau A. a.
Gegen Vorweisung der Aktien wird

o *' vCoupon Nr. 1 mit Fr. 6
bei der Spar- & • Leihkasse Zofingen eingelöst. 572 (240 Q)

Brittnau, den 27. Februar 1914.

Ber Verwaltungsrat.

Le livret de la Ban que Populaire Suisse, ä Lausanne,
N° 4554, au nom de Mademoiselle ELISE LUD Y, £
Vinzier, est Ggarä. Le porteur actuel de.ce livret est invit'6
ä le präsenter däns les 6 mois ä partir d'aüjourd'hui, ä la
Ban que Populaire Suisse, ä Lausanne. Passö ce delai, le dit
livret sera annuls et il en sera delivre un duplicäta.

Lausanne, le 26 fevrier 1914.

Bänqne Populaire Suisse
31254 L (563!) La, Direction.

IT?
^RSTOJtrj

INCORPORATED eö
BERATHUNCS- UND

BAU - INGENIEURE
befassen sich mit der Flnan-,

clerung und Leitung von
Electrlschen Bahnen

und Seleuchtungs » Gesell¬
schaften, etc.

50 PIne Street New York

ia
mit ganz neuer Methode,
absolut Ungebraucht' ahP Gelegenheit

abzugeben statt zu Fr. 800
lür Fr.' 500. "Unbegrenzte Zahl
der Abzüge. Spielend leichte
Bedienung, sehr sauberes
Arbeiten KeineFarbe,keinWachs-
papier. Unerreicht saub. Schreib-
maschinenschrift, von Originalen
nicht zu unterscheidend

Gefl. Anfragen erbeten unter
Chiffre A Ölt!,Z nnHaasenstetn
&' Vogler, Zürich! 392;

BucKftiSriirig
'Ordne'' zuverlässig, pasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur uud 'Bilanzen,' Bücherexper-
tis'en, Einführung der amerlk.
Buchführung" nach'Jpraktischeip System
m. Geheimbüch. Prima Referenzen.

Koigme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 15,

Zürich VI. (2)
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SOCtiETE de TRANSPORTS INTERNATIONAUZ in BENF
vormals COfaLOfta-le» KISC^BCMB

Altmfiasterol (eimss), Marseille, Petit-Croix (touch-fram. er.), Pontarlier, Paris, Madrid, Algler, Drau,
Ccrrospondants gdnärans fle la Compagnle flea Bfesaageriea Maritimes, it Marseille

III
Spezialität: Import- and Exportsammelverkehre
an Wanenlaflnngstaxen, mit täglicher Verladnng.

• > > tV^
Den Gefahren von

Diebstahl und Feuer
trotzen unsere nach eigenen,
wirklich erprobten
Konstruktionen ausgeführten (3080.)

Schränke and Türen
Franz Bauer Söhne fl.-G.,

Zürich (6646 z
Geldschrank- nnd Treaorban

Gegründet 1862

0
a
a
a
a
a
'a
a
a
a
a
a
a
a
a
a

Für Fabrikanten von MoMtfern
Das Schweiz. Erfindungs-Patent Nr. 57185 betreffend

fedei ruiotf
(kein Gummireifen)

wird zu verkauten gesucht. Die Patentinhaber sind
event, auch geneigt, Lizenzen zu erteilen oder auf
andere Vorschlage für die Ausbeutung der Erfindung
in der Schweiz einzutreten. (569.)

Zwei fertige Modelle für Motorräder können von
abfälligen Interessenten an der unterzeichneten Stebe
besichtigt werden. Gewünschtenfabs werden sie zu
Versuchszwecken zur Verfügung gestellt. -

Offerten und Anfragen, sind zu richten an das
Patentanwalts-Bureau NAEGELI & Co., Spitalgasse

32, BERN.

a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a
a

Kommanditakticngcsellscliaft

A. Trlfe & Cie.
Aarau

Einladung
an die

Aktionäre zur Generalversammlung
auf Mittwoch, den 11'. März 1914, vormittags 11 Uhr

im Lokal der Oesellschaft, Bahnhofplatz
Traktanden :

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der
Jahresrechnung pro 1913.

2. Bericht des Aufsichtsrates und der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung, Dechargeerteilung

und Verteilung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrobstelle pro 1914.
5. Unvorhergesehenes. (1806 Q) 571

Büanz und -Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Bericht des Rechnungsrevisors sind am Sitze der Gesebschaft

fvom 4. März an zur Einsichtnahme aufgelegt.
1 Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die
Aktien bis spätestens 7. März am Sitze der Gesebschaft
gegen Aushändigung der Eintrittskarten zu hinterlegen.

Aarau, den 27. Februar 1914.

Per Anfsichtsrat.

flotel National A.-G. in Bern

Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag den 13. März 1914, vormittags 11 Uhr, im Club-
lokal des S. A. C. im Hotel National in Bern einberufen.

lr

Traktanden:
- 1. Protokob.

2. Jahresbericht.
3. Abnahme der Jahresrechnung, Bericht der Kontrob-

„ r stebe und Dechargeertebung an Verwaltungsrat.
4. Beschlussfassung über Verwendung des Jahreser-

gebnisses. •

5. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat
6. Wahl der Kontrobstelle.
7. Unvorhergesehenes. (1546 Y) 568 ;

Die Zutrittskarten zur Versammlung können bis zum
Versammlungstage auf der Spar- & Leihkasse in Bern
(Titelverwaltung), im Erdgeschoss bezogen werden.

Bern, den 27. Februar 1914.

Per Verwaltimgsrat.

FRIBOURG
Uli

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assembiee generale ordinaire
le samedi, 14 mars 1914, ä onze heures du matin, ä l'Hötel
Suisse (premier etage), ä Frlbourg.

Ordre du jour de l'assemblee generale:
1° Rapport du conseb d'administration.
2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3° Approbation des comptes, decharge aux censeurs

et au conseb d'administration pour sa gestion,
attribution des benefices.

4° Nomination des commissaires-verificateurs.
5° Divers. / (929 F) (5121)

Le bban, le compte de profits et pertes, ainsi que le
rapport du conseil d'administration et des censcurs, seront
ä la disposition des actionnaires ä partir du 6 mars, ä la
Ban que de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg.

Pour etre admis ä l'assembl6e generale ci-dessus, les
actionnaires doivent presenter leurs actions ä la Ban que de
l'Etat de Fribourg, ä Fribourg, avant le 13 mars, ä midi.

Fribourg, le 23 fevricr 1914.

Lc secretaire : Le president:
Pierre da Znrlch. Reflolphe de Weck.

Societe du Musee de Neuveville -

La Ire assembiee de la Society du .Mus6e de Neuvevibe,
n'ayant-pas reuni le nombre d'aetionnaires süffisant pour
traiter le tractandum ci-dessous, les actionnaires de la dite
Societe sont convoques cn assembiee extraordinaire du samedi,
14 mars 1914, ä 8 heures du soir, dans la grande salle de
la Maison de VUle, ä Neuveville. (755 N) 576 ;

Tractandum: Revision des Statuts. -

Le projet des nouveaux Statuts est depose chez le secre-
taire-caissier, 0. Wyss, notaire, ä la disposition des interesses.

Les actionnaires sont rendus attentifs aux dispositions
de l'art. 627 al. 2 C. 0.

Neuvevibe, le 28 fevrier 1914.
— f.» Pirection.

Credit Anversois
Sociätä Anonyme

42, Courte rue de l'Hfipitaf. Alll/ERS

CONVOCATION
Messieurs les actionnaires sont invites ä assister ä

Mise generale ordinaire de la liete
qui se tiendra le jeudl 19 mars 1914, ä 3 heures, au sifege

social, 42, Courte rue de l'Höpital, ä AN VE RS.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du conseb d'administration et du cobege

des commissaires. (1807 Q) (570.)
2° Examen et approbation du bban et du compte de

profits et pertes.
3° Repartition des benefices et fixation du> dividende.
4° Decharge aux administrateurs et commissaires.
5° Nomination d'administrateurs et de commissaires.

Pour assister ä cette assembiee, Messieurs les actionnaires
sont pries de se conformer, ä l'article 16 des Statuts, c'est-ä-
dire de produire un ccrtificat de depot de leurs titres, effectue
six jours au moins avant la reunion:
A Anvers: au sifege social, 42, Courte rue de l'Höpital;
» Bruxelles: au siege du Credit Anversois, 30, avenue des Arts;
» Bruxelles: ä i'agence du Credit Anversois, 39, rue du Fosse

aux Loups; _
» Bruxelles: ä la sous-agence du Credit Anversois, 63, boule"

"vard du Midi;
» Verviers: ä I'agence du Credit Anversois, 64, place Verte;
» Renaix: ä I'agence du Credit Anversois, 15, Petite Place;
» Mallnes: ä I'agence du Credit Anversois, 2, rue Leopold;
» Bruges: au Credit des Flandres, 35, rue Flamande, ou dans

ses agehees d'Ostende, Blankenberghe, Nieuport, Furnes,
Loo, Ghistelles, Knocke-sur-Mer;

» Hasselt: au Credit Limbourgeois: 35, Marche aux Avoines;
» Liege: au Credit General Liegeois, 5, rue de l'Harmonie,

ainsi qu'en sa succursale de Bruxelles, ou dans ses agences
de Bruges, Charleroi, MonsJ Ostende et Roulers;

» Paris :* au Credit Mobllier Francis, 30—32, rue Taitbout;
» Geneve; au Credit de la Suisse Fransalse, 6, place de la

Synagogue;
» Bäle: ä la Banque Commerciale de Bäle;
» Zurich: ä la Banque Commerciale de Bäle.

Messieurs les proprietaries d'actions nominatives d6sirant
assister ä l'assemblee, doivent faire connaitre leur intention
au conseil d'administration six jours avant la reunion de cebe-ci.

Motel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der Feuille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
In Montreux

oder Umgebung. Sich an
wenden an

Haasanstein & Vogler

Bnchbaltougefl
Aufstellen von Bilanzen und
Inventaren, Abgabe von Gut-
"achten, Einrichten von
Buchhaltungen mit Geheimbuch,
Uebernahme von Revisionen,
Erteilen von Bnchhal-
tnngsknrsen anf
brieflichem Wege,'Abgabe von
zuverlässigem Aushilfspersonal.

(6133 Q) (160.)

Fritz Eüadoery,
Bücberexperte,

Falknerstr 1, BaSOL Telephon 6161

Einige gut erhaltene

Victoria, Excelsior
Sonccken, Stolzenberg

billig abzugehen.
Anfragen unter Chiffre

HAB 566 an Haasenstein &
Vogler, Bern.' ~

Inserate
für die

l'l ib Uv» _

Finanz- and

IMeMt
bestimmt, finden im

{Hl
j <

j
Hanflelsamfs

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Schöne IikulaUi hei Hauenstain & logler

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Impnmene H. JENT & Co, ä Berne


	

